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Bououfsichtlich onerkonnte Prüf-, Überwochungs- und Zertifizierungsstelle

PRÜFZEUGNIS
PZ-Hoch -240532-3

zum Nachweis des Brandverhaltens nach DIN 4102, Teil 'l

Antragsteller

Art des Prüfmaterials bedruckbare, selbstklebende PVC-Folie, weiss, glänzen

Bezeichnung des
Prüfmaterials

,,AM-PFlOBOL"
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durch den Antragsteller

Prüfung auf Entflammbarkeit zur Einreihung in die Baustoffklasse Bl
"schwerentflammbad nach DIN 4102, Teil 1

30.04.2029
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Probenahme

lnhalt des Antrags

Geltungsdauer des
Prüfzeugnisses

Ergebnis Das geprüfte Produkt erfüllt aufgeklebt auf
Glasoberflächen in einer Mindestdicke von 4,0mm
die Anforderungen der Baustoffklasse Bl für schwerentflammbare
Baustoffe nach DIN 4'102, Teil 1 (Mai ,l998).

Das Prüfzeugnis umfasst 4 Seiten und 3 Anlagen

Hinweis: Falls der o.g. Baustoff nicht als Bauprodukt gemäß MBO § 2, Abs. 9, Zifferl, verwendet wird, ist ein
allgemeines bauaufsichtliches Pnifzeugnis nicht erforderlich.
Oieses Prüfzeugnis gilt nicht, wenn der geprüfte Baustoff als BaVproduK im Sinne der Landesbauordnungen
verwendet wird (MBO § 17, Abs. 3).
Oieses Prüfzeugnis erseEt nicht einen gegebenenfalls notwendigen baurechtlichen / bauaufsichtlichen
VeMendbarkeitsnachweis nach Landesbauordnung. Dieser ist zu führen durch:

- eine allgemeine bauaufsichtliche Zulassung oder durch
- ein allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis oder durch
- eine Zustimmung im Einzelfall

lm bauaufsichtlichen Verfahren kann dieses Prüheugnis als Grundlage dienen
- bei geregelten Bauprodukten für die vorgeschriebenen Übereinstimmungsnachweise
- bei nicht geregelten Bauprodukten für die erforderlichen Verwendbarkeitsnachweise.

Oas Prüfzeugnis darf ohne vorherige Zustimmung der Prufsblle nur innerhalb des Geltungszeitraumes und
nur nach Form und lnhalt unverändert veröffentlicht oder vervielfältigt werden.
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ARISTO Graphic Austria GmbH
Mühlbachstrasse 3
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1 Beschreibunq des Versuchsmaterials im Anlieferunqszustand

PN39043:,,AM-PF10BOL"
- bedruckbare, selbstklebende PVC-Folie, weiss, glänzend -

Von der Prüfstelle ermiftelte Kennwerte:

Gesamtdicke inkl. SchuEfolie = 0,39 mm
Gesamtflächengewicht inkl. Schutlolie = 445 glm'
Dicke der Selbstklebefolie = 0,2'l mm
Flächengewicht der Selbstklebefolie = 291 glm2

Weitere Angaben zur Zusammensetzung des geprüften Bausloffes liegen der Prüfstelle nicht
vor. Muster sind hinterlegt.

Herstelluno und Vorbehandlunq der Proben

Aus dem Material wurden Proben mit den Abmessungen 1000 mm x 190 mm zur Beflammung
im Brandschacht herausgeschniften.
Das Material wurde auf Einscheibenglas (Dicke ca. 4,0 mm) aufgeklebt.
Die Proben wurden in einem Klima 23150 bis zur Gewichtskonstanz gelage
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Fl.dung.n

Probenanordnunq

#76'13:. Beflammun
#7614: Beflammun

Prüfdatum
Versuchserqebnisse

n Länosrichtuno. aufoeklebt auf Glas
n Que-nichtungl äufgöklebt auf Glas

KW 15 in 2024
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Die Prüfung erfolgte gemäß DIN 4102 (Mai 1998)

.ll6ch

[.4esswe rt-Art Messwert für Probekörper
o'a

.Eo

Versuchs-Nr #7613 #7614

Beflam-

mung

Richtung

Hinterlegung
längs
Glas

quer

Glas

1

Nr. Probe nanordnunq
gem. DIN 4102/t15, Tab. 1 7

2

3

Maximale Flammenhöhe über
Probenunterkente

Zeitpunkt 1)

60
1:32 1

60

:02
cm

min:s

Durchschmelzen / Durchbrennen
Zeitpunkt 1) mtn:s

Feststellunoen a. d. Probenrückseite
Flammen/Glimmen

Zeitpunktl)
Ve rfä rbu n ge n

Zeihunkt 1)

i l
.t.

.1.

.t.

mtn:s

mtn:s

7

8
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Brennendes Abtropfen
Beginn 1)

Umfano
vereinzelt abtropfendes Probenmaterial 2)

stetig abtropfendes Probenmaterial 2)

min:s

10

11

12

Brennend abfallende Probenteile
Beginn tt

Umfano

vereinzelt abfallende Probenteile 2)

stetig abfallende Probenteile 2)

min:s
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4
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Messwert-Art Messwert für Probekörper
oö

.Eo

Versuchs-Nr. #7613 #7614

Beflam-
mung

Richtung

Hinterlegung
längs
Glas

quer

Glas

13

Dauer des Weiterbrennens auf dem

Siebboden (max.) min:s

14

Beeinträchtiouno der Brennerfl amme

durch abtropfendes/abfallendes Material :

Zeitpunkt 1) mtn:s

1C

to

Vozeitioes Versuchsende
Ende des Brandgeschehens an

den Proben 1)

Zeitpunk d, ggf. erfolgten
Versuchsabbruchs 1)

4.15 3:05

.t

min:s

mtn:s

17
't8

19

20
21

Nachbrennen nach Versuchsende
Dauerl)
Anzahl der Proben
Probenvorderseite 2)

Probenrückseite 2)

Flammenlänqe

! t§
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min:s

cmA€ct

22
23

24
25
ZO

27

Nacholimmen nach Versuchsende

Dauerl)
Anzahl der Proben

0rt des Auftretens
lJntere Probenhälfte 2)

Obere Probenhälfte 2)

Probenvorderseite 2)

Probenrückseite 2)

.1. !
' - g 9,,8.

ry I'n«
'..\-----i-

>§,1

-cr--
,t21. min:s

28 Rauchdichte <400%"min 6 4 %tmin
29
30

>400%'minr)
Diaqramm in Anlage Nr. 1 2

7o ' min

31 Restlänoen: Einzelwerte:) Probe 1

Prcbe 2
Probe 3

Probe 4

45
44
42
47

45
46
44
46

cm
cm
cm

cm

JZ Mittelwert Einzelversuch 3) 45 45 cm

33 Foto des Probekömers in Anlaqe Nr 1

34
Rauchoastemoeratur
Maximum des Mittelwe(es 108 '107 "c

35
36

Zeitpunkt 1)

Diaqramm in der Anlage Nr
09:45

1

09:36
2

mtn:s

1-7 Bemerkungen: keine

1) Zeitangaben ab Versuchsbeginn
2) Zutr€fi6nd6s angekreua

3) Bei FEu€rschutrmittsln Aigaben von Träg€rplattg/Schaumschicht getrennt
4) sehr starke Rauch€ntwicklung
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6. Erläuteru nzur Versuchsdu hführuno

Aufgrund der Restlängen von > 45 cm wurde auf die Durchführung von weiteren Prüfungen im
Brandschacht verzichtet.

7 Zusammenfassun o der Eroebnisse und er nzende Feststel luno zum Brandverha Iten

Messwert-Art Messwert für Probekörper
.9
q)
E
ö

Veßuchs-Nr #7613 #7614

Beflam-
mung

längs

Glas

quer

Glas

1 Ivlittlere Restlänqe 45 45 cm

Max. mittlere Rauchgastemperatur 108 107

3 Rauchdichte 6 4 %min

4 Bemerkungen: -keine-

I

Nach DIN 4102 Teill müssen schwerentflammbare Baustoffe auch die Anforderungen der
Baustoffklasse 82 erfüllen.

Gemäß zusäElicher Prüfungen im Brennkasten ist dies der Fall (siehe Anlage 3).

Besondere Hinweise
Die genannten Ergebnisse gelten nur ftir den in Abschnift 1 beschriebenen Baustoff. lm
Verbund mit zusäElichen Materialien (Beschichtung, Untergrund) kann sich das
Brandverhalten ändern.

Dieses Prüfzeugnis gilt nicht als Nachweis des Brandverhaltens nach Bewifterung im Freien

Dieses Prüfungszeugnis gilt nicht, wenn der gepnifte Baustoff als Bauprodukt im Sinne der
Landesbauordnungen veruendet wird (MBO § 17, Abs. 3).

Das Prüfzeugnis ist kein Ersatz für eine bauaufsichtliche Zulassung oder ein allgemeines
bauaufsichtliches Prüfzeugnis. Es wird unbeschadet eventueller Rechte Dritter erteilt.
lm bauaufsichtlichen Verfahren kann dieses Prüfungszeugnis als Grundlage dienen
- bei geregelten Bauprodukten für die vorgeschriebenen Übereinstimmungsnachweise
- bei nicht geregelten Bauprodukten für die erforderlichen Veruvendbarkeitsnachweise.

Die Erläuterungen in DIN 4102-1, Anhang D, insbesondere zur Fremdüberwachung, sind
besonders zu beachten.

Geltunqsdauer
Dieses Prüfueugnis gilt bis zum auf der Seite 1 genannten Zeitpunkt, falls sich die
Prüfvorschriften und Beurteilungsgrundlagen, dem Stand der Technik folgend, nicht vozeitig
ändern.

Fladungen, den 04.1O.2024

Sachbearbeiterin:
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Leiter der Prüfstelle:

(Dipl.-lng.(FH) Andreas Hoch)(Silke Biendara)
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Brandschachtprüfung #761 3
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Messdaten

#7613, PN39043: längs
max. Rauchtemperatur: 108'c, Rauch-lntegral: 6%min

Restlänge: 45 cm
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Versuchsdauer 10 min
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Brandschachtprüfung #7614
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Messdaten

tr 611, PN390/ß: quer
max. Rauchtemperatur: 107'C, Rauch-lntegral: 4%min
Restänoe: 45 cm
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Versuchsdauer 10 min

s lr,lo

9.n

Fladungen

t.
h

tlt
.;r.6*l ir;iri.:

--t
tt,

E
lfI
t'l
t:r j

[,1
E
fl

*i
. r ,li i,.

-
I

r
lo'*.8

-lr!.1



Prüflnslltul Hoch
Lerchenweg l
D-97650 Flodungen

Anlage 3 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-240532-3

Fladungen

1

2

Prüfun g auf Normalentf lammbarkeit
Einreihung in die Baustoffklasse 82 nach DIN 4102

Beschreibunq des Versuchsmaterials im Anlieferunqszustand s. Seite 2

Herstellunq und Vorbehandlunq der Proben
Aus dem Material wurden Proben für den Kanten- und Flächentest herausgeschnitten
Die Proben wurden in einem Klima 23150 bis zur Gewichtskonstanz gelagert.

3. Probenanordnun o
- aufgeklebt auf Glas
- Beflammung in Längs- und Querrichtung

4. Prüfdatum KW 15 in 2024

5. Versuchserqebnisse

PN 39043: Beflammung in Längsrichtung Eö

Proben Nr. 1 2 3 4 6 1 2 3 4 5 6

Entzündung!) 1 1 1 1 1 5 s

Erreichen d. Messmarker)2) -l iF6i U&G ;.,S
max. Flammenhöhe 4 4 3 g' 3rt1,

Zeitpunktl) 6 6 6 6 I -+: -7 ..=='
lt- l>. ---t

\5
*

Selbstverlöschen der Flammenl) 15 IJ 15 15 15
r t( ,J-9 U t

Ende des Glimmensl) 15 15 15 15 _\, L--
gngr In^-c

Flammen wurden gelöscht nachl) --*s ,r' ,rr"'6

Rauchentwicklun g (visuell) mäßiq gerinq --.--
Brennendes Abtropfen innerhalb 20 si) S

Däs Material ist ausqebrannuzerstört bis max. B 2 cm H 5 cm.

PN 39043: Beflammung in Querrichtung

Proben Nr. 1 2 a 5 6 2 3 5 6

Entzündungl) 1 S

Erreichen d. Messmarkel)2)

max. Flammenhöhe 4 3 cm

Zeitpunktl) o 8 S

Selbstverlöschen der Flamment) 17 15 s

Ende des Glimmensl) 17 S

Flammen wurden gelöscht nachl) s

Rauchentwicklunq (visuell) mäßiq qennq
Brennendes Abtropfen innerhalb 20 sl) s
Das Material ist ausgebrannt/zerstört bis max. B 2cm H 5cm.
1)Zeitangaben ab Versuchsbeginn
2) innerhalb 20 Sekunden

-/- kein Aufrreten des Eroignisses

- keine Angabe

Bemerkunoen und Erläuterunqen zur Versuchsdurchführuno
-keine-

Beurteilunq bezüqlich brennenden Abtropfens/Abfallens
Das geprüfte Produkt gilt als nicht brennend abtropfend/abfallend
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Kantenbeflammung
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